
AETHER_GRID > Sektor-Protokoll // Kapitel 01: Das
kalte Erbe

„Interzeptierte Datenfragmente aus dem Asche-Bezirk.
Zugriffsebene: Widerstand.“



LOGBUCH-EINTRAG 01 – DIE ASCHE-JAGD

Der Regen in den Asche-Bezirken schmeckt nach Kupfer und
verbranntem Plastik. Er frisst sich durch den synthetischen Stoff
meines Mantels, aber das ist gerade mein kleinstes Problem. Das
Heulen von drei Aether-Corp-Abfangdrohnen schneidet durch die
verlassenen Schluchten aus verrostetem Chrom. Sie haben meine
Frequenz. Sie jagen mich.

Mein linker Arm pulsiert in einem ungesunden, stechenden Cyan. Der
gestohlene Äther in den modifizierten Leitungen meines Magitech-
Implantats brennt wie flüssiges Feuer. Überlastung. Wenn ich nicht
bald einen Ort finde, um die Energie abzuleiten, jagt mich die
korruptierte Magie der Oligarchen selbst in die Luft, noch bevor die
Drohnen mich überhaufen schießen.

Sie nennen uns Abschaum. Sie saugen den Planeten leer, filtern den
reinen Äther für ihre schwebenden Paläste da oben und überlassen
uns hier unten nur die giftigen Reste. Die Äther-Fäule holt sich hier
unten jeden, früher oder später. Aber heute nicht. Nicht mich.

Eine Wand aus Wellblech blockiert den Weg. Sackgasse. Das
Scheinwerferlicht der ersten Drohne brennt bereits im Schmutz vor
mir. Ich balle die linke Faust. Die Runen auf meinem Implantat
flammen grell auf. Ein brutaler Entladungs-Impuls. Das Metall der
Wand birst mit einem ohrenbetäubenden Kreischen. Ich springe blind
in die Dunkelheit dahinter, während hinter mir die Triebwerke der
Jäger aufheulen.



LOGBUCH-EINTRAG 02 – DIE VERGESSENE SCHMIEDE

Stürze. Staub. Totenstille.

Die Sensoren der Drohnen jagen draußen an den Lüftungsschächten
vorbei. Sie haben mich verloren. Die massive Metallstruktur dieses
Ortes scheint jede Strahlung komplett zu schlucken. Ich bin im toten
Winkel der Stadt.

Ich richte mich mühsam auf. Das Cyan-Leuchten meines Arms wirft
lange, geisterhafte Schatten an die Wände. Ich befinde mich in einer
gigantischen, unterirdischen Halle. Sie ist seit Jahrzehnten verlassen,
begraben unter dem Schrott und den Lügen der Konzerne. Überall
stehen gewaltige, kalte Öfen aus schwerem Industrie-Stahl.
Rohrleitungen, so dick wie Fabrikgebäude, ziehen sich wie die Adern
eines schlafenden Titanen an der Decke entlang.

Das ist keine normale Fabrik. Das hier ist alt. Urtechnologie. Ein Ort aus
einer Zeit, als Magie noch nicht in sterile Konzern-Zylinder gepresst
und an den Meistbietenden verkauft wurde.

Als ich tiefer in den Komplex vordringe, stolpere ich über ein Terminal
in der Mitte des Raumes. Ein massiver Monolith aus schwarzem Glas.
Auf der matten Oberfläche ist ein Symbol eingegraviert – eine uralte,
geometrische Rune. Sie sieht fast aus wie das Siegel, das ich auf
meinem Arm trage.

Als ich mich dem Terminal nähere, passiert etwas, das mir das Blut in
den Adern gefrieren lässt. Die kybernetischen Leitungen in meinem
Arm reagieren. Sie fangen an, synchron mit dem Terminal zu vibrieren.
Ein Summen, das direkt in meine Knochen geht.



LOGBUCH-EINTRAG 03 – DAS SYSTEM ERWACHT

Ich habe es riskiert. Ich habe meine Hand auf das schwarze Glas gelegt.

Ein digitaler Schlag riss durch mein Nervensystem. Das Terminal flackerte auf. Alter,
cyanfarbener Code schoss in kaskadierenden Zeilen über den Bildschirm, gefolgt von einer
tiefen, mechanischen Stimme, die direkt in mein Audio-Implantat einspeiste:
„Magitech-Signal verifiziert. ELF-Krieger-Prototyp erkannt. Notfall-Protokoll: AETHER_GRID
initialisiert. Status der Schmiede: Offline – System blockiert.“

Vor mir flammte ein riesiges, dreidimensionales Hologramm der Megacity auf. Doch anstatt
der Konzern-Logos zeigte es ein verborgenes, unterirdisches Energienetzwerk, das sich
durch alle 9 Sektoren zieht. Das System der alten Rebellion. Es schläft, aber es ist intakt.
Und diese Halle hier ist das Herzstück.

Die Stimme hatte recht: Das System blockiert. Die alten Öfen sind kalt, die Ventile verrostet.
Alleine kann ich diese gewaltige Maschinerie niemals hochfahren. Ich bin ein Runner, kein
Ingenieur.

Ich kenne nur eine Person im gesamten Asche-Bezirk, die verrückt und genial genug ist, um
diese uralten Ofen-Systeme wieder zum Glühen zu bringen: Skara, die Ork-Mechanikerin aus
den Industrie-Slums. Ich muss sie finden.
Und wir werden jemanden brauchen, der die Firewall dieses Terminals knackt, um den
Datenstrom komplett freizuschalten. Wenn die Gerüchte im Netz stimmen, gibt es da diesen
Androiden-Hybriden, der sich Nix nennt...

Der Konzern glaubt, er hätte gewonnen. Aber im Untergrund von Sektor 9 hat die Schmiede
gerade den ersten Funken geschlagen.

// TRANSMISSION ENDE //



DIES IST ERST DER ANFANG. > Unterstütze die Rebellion. Schalte exklusive Logbücher, CGI-
Konzeptzeichnungen und Vorab-Zugriff auf die Episoden frei.

📡 Patreon: patreon.com/aether_grid
🌐 Webseite: aethergrid.de
🤖 Discord: Tritt dem Widerstand bei.

https://www.google.com/search?q=https://patreon.com/aether_grid
https://www.aethergrid.de/
https://discord.gg/VXQkXY9X

	AETHER_GRID > Sektor-Protokoll // Kapitel 01: Das kalte Erbe „Interzeptierte Datenfragmente aus dem Asche-Bezirk. Zugriffsebene: Widerstand.“
	LOGBUCH-EINTRAG 03 – DAS SYSTEM ERWACHT

